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L, MER UNFREI WILLIGE HUMORt KOMMT GERNE IN GAZETTEN VOR

3m 2. ïctf tourb? bann mand)cm fluten
Gönner bao v.jfiii in bet reijenben ïf.mbula
geboten. Hntet einer çtrofsen %anif rourbe
ßann in einer ©r.tra=93erkiuna, bem flliiuS
tjabenben 5îr. 50 eine Damenuhr übergeben,
für biefe möchte {eine grau notf) einen fpeatellen
tDanf ausiprec&en. 3flit 6anfl unb xlanq auf
fer 3u"|ie einem rnrnftriflen. ^faoen "ünS nie=
len leeren foaïflert unb Waier:: Tm
|cr>en rourlQartn ûm_4~.UÏÏ~ Hljr morgensflftenb unferbtofjjeti. Wh tpiirtimen gurrt me

o'en_

5. ber

<Sa. 20 Silo faure unb füfje

3u treffen morgens. 11551

Ich bin froh, wenn ich
morgens keine Apfelstiickli
zu treffen brauche!

tuft«« «Je» uti) innre tWtn i5u3*9 giemuuj t«|-u./u*..-ö.
unb einige <Paffaqiere erlitten fchroete gjéïlefoungen,
bie glûdtlicherroeife nur leiditec giatut finb. 3)er

Dunkel war's, der Mond schien helle!!

nttt Dem ^oblerriub SBerofiriinni
Ein modernes Sprach-Stilleben!

iFer*

tl0 itit sie
Da *ltït

I Snh uu«ten unbedingtSchwesternmangel
e'ie Selb,
Schwester

>sse und

Krankenschwester

dazu h ;~" gereSelte
beitragen, den

gens

r gutes Recht aufder Geist

«Gmü

OV4U(|f,

9tuf ber ganjen SBreite ber ^robuftton btefelbe
®rfa>einung: 9îeben bem 2Werfnecbt, ber bte Do>
fen bor feinem «Pflug antreibt, ftebt ber Arbeiter,
ber auf bem Sraftor Tifet unb lenft! SReben bem ©ë=

Der Stehsitz die geniale Nachkriegsschöpfung!

®« Saftaut,

3» nerfaufen:
toegen sJind)t.ifbrnud),

ÄlüDter
Wäre das herrlich, wenn alle

Klaviere wegen Nachtgebrauch
verkauft werden müßten!

«. ^orr.)

îefegraXnf;5e' bann »< ube*Wuq

»tuten bJ^Jnl ?ab.ü»6 fis Ûre er'

^ floß dort die Maggia!

Arzttochter
vom Kt. Zürich

sucht Stelle
als Sekretärin

zur Verbesserung der ital.
Sprache. Kennt. Deutsch
Steno-Dactylo. Spricht :

Deutsch, Franz. Span. Engl.

Mir hat die italienische
Sprache in ihrem jetzigen
Zustand noch ganz gut
gefallen/

«...«tieueii«,
italien Chargen bes Samariterncreins ©tnficbeln tätig.
(Jhrcnö gebachte ber «Borftt^enbc unb bie SBerfarnnv

lung aller aus unfern Leihen abberufenen 6amo-
ritern. gBähtenö '^m»^m^--, ^räftbent bes 6^. fiüfe

nicht, bie 9krfommhmg bei «eginn rotuii
Wh, gab

Sollte das

eginn mtutommen
iräftbent bes einfiebeln,

".....j >><; mp nnrhftiähriae 3)ele=

Spielverderber-Verein» heißen?!

Abwechslungsreiche

Mittagessen
sowie à la Carte-Speisen

dazu

feinste
Walliserwein-
Speziaiitäten

im Parterre u. 1. Stock

ZUridl 1 We?: Hauptbhf. üb. Globusbrücke-Zentral-
Zähringerstr. 21 Willy Schumacher-Prurnatt, Tel. 32 89 83

fflülliser fieller
CAVE VALÄISANNE

lK gewis**» BläiZn hZddeZlte " **.

iUBC UCX»

bungsroeife abaeänbert.
SîeJurîe gegen bteien iBefcbufj ftnb bis sunt

3. 2Rai 1946 bem SejMstcn etnäuretdjen.
Sie $läne liegen mäbrenb ber Sîeîursfrtît
in ber Sßlanoerroattung bes Xiefbauamtes,
Slmtsbaus V, 4. Stod, 3tmmer 423, »on 9
bis 11 Hbr sur Gstnncht auf.

3ürtdj, ben 23. Slprtl 1946.
Sei Stabtrat

föau* unb Sîtoeaulinien ber

Xrnm|"tro|e
î)er (Semetnberat bat am 27. gebruar 1946

folgenben SBeicblufj gefafjt, ber am 26. SDiära
1946 in 9îecbtstraff ermaebfen ift: (225366

Die 33au= unb îîtoeaulinten ber Xram=
ftra&e sroifcben «fîiebsrabenmea unb Saat»
tenftraêe roerben nadj ber SSorlage bes
Stabtrates unter Seftfefeung eines Sau«
lintenabftanbes oon 30 m abgeänbert.

Sîefurfe gegen biefen Fßefcbitfj finb bis sunt
3. fJJÎat 1946 bem SBeätrtsrat einäurettben.
35te ?5läne liegen mäbrenb ber ÜRefursfrift
in, ber ^lanoermaltuna bes ïtefbauamtes,
Slmtsbaus V, 4. Stotf, 3immei 423, oon 9
bis 11 Ubr sur (Sinïidjt auf.

3üricb, ben 23. Slprit 1946.
Ser Stabtrat

Êirt kriegerischer Stadtrat!

Günstige HOSEN
Von günstigen Winden verweht!

die bewährte Kräuter-
Tablette gegen
chronische Verstopfung-

öffnet den Durchgang
In den Apotheken.

Schon in den Apotheken?!
Das wäre mir zu früh!

GEROBA" Aktiengesellschaft G.Roth, Basel

mm
Sengtet
Eigenbrand

mit
Staatsgarantie I
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Im 2. Teil würd? dann manchem guten
Könner das 'Stück in der reizenden T.'mnola
geboten. Unter eincr großen Panik wurde
bann in einer Gxtra-Verlcjung dem glück-
yabenden Nr. 50 eine Damenuhr übergeben,
für diese möchte seine Frau noch einen speziellen
Dank aussprechen. Mit Sang und Klang auf
der Zung.e einem Mrariaen Äl'aaen und' vielen

teeren Flaschen und Mälern °äü7
jchen wurLàann û^4I^Msr 'möraens
ànd unterbrochen. Mr wunicken au» we

Sen.
der

Ca. 20 Kilo saure und süß»

Apfelftückli
Zu treffen morgens. 11SS1

/cl» bin /ron, 7>uenn icn
morxenz heikle ^l/>/el°rückli
-u tre//en braucne/

-^»-»«»r, vr» uu^cryrenven Zuges zieiniiu) t-î,^r-^>«»
und einige Passagiere erlitten schwere Verletzungen.
die glücklicherweise nur leicktec Natur sind. Der

Onn/cel ivar'6, «ier iVon«i sonien nelie//

tun dem ^oblerklub Verabrünnl
Lin mo<iernez 8jirac/l->8tilleben/

i7er-

ììv ...»Va

I ^rtte' "^it«ve.dâ,tn
i """ion undsâinKt -----Sod>veste!-llm!,i.sei

e>°o Selb
Lonvsster

>sse unci

^rälliieusodivester

°â-!u be.trgxen. cien
e«?ns

r su tes kscdt sük

«<?M!,

Auf der ganzen Breite der Produltion dieselbe
Erscheinung: Neben dem Ackerknecht, der die Ochsen

vor seinem Pflug antreibt, steht der Arbeiter,
der aus dem Traktor sitzt und lenkt! Neben dem

Geller Frenzit- <jie xeniale iVacnkrieK5Zcnöp/unx/

Ein Lastau,«»"-mr«-»-.

Z» verkaafen:
wegen Nacht ^brauch,

Klavier
Väre <üaz llerrlien, uienn alle

Xlavisre uiexen /Vacntxsbrauc/r
l-er/can/t uierclen rnnöten/

lKorr.)

FägeseA tn'â è7^nsernon?!a?ì

brach Ä ^Ls??7oaten 1' begri/fe-

Telegrapbeà^ ^urdc dan» ' "bersch.uq
!?-e di^n?'?/ a-èha?"en

sonst ^" ^n-?
flute» de/^s,-^ .^oung ZesM Ware er,^ur nn,5-ê^vcr,chw,^ m den

x.
' ^er «Lhauf-

^if'^ttoektsi'
vom Xt. ^ürioll

suokt Zivils
als LsknstZl'in

2ur Verbesssruuz clsr itsl.
Lpraobs. ^surit. Oeutsob
ZteuoDsotxlo. Lpricbt:
Oeutsok, ?raoi!. Lpsii. Logl.

Akrr liat c/is italisniions
Lpracno in inreni /st-ixen
^uztancl nocn xanz? zur Ke-
/allen/

allen Chargen des Samaritcrvcreins Einsiedeln tätig.
Ehrend gedachte der Vorsitzende und die Versammlung

aller aus unsern Reihen abberufenen Samn

ritern. Während ^A-ê^N. Präsident des SB. Küß

nicht, die Versammlung bei Beginn unulommei
hici,. gab

eginn willkommen
ìrâsident des SV. Einsiedeln,

< ...^ nüchstiäbriae Dele-

8pielve?-<iei-ber- Verein» /teilen?/

/ìdvvectislungzrsiciis

IVIlitagk88en

feinste
WsIIiset'Wkin-
8pe7ialitäten

üllrlet» < »-.uptbkk. ül>. c!>obu-i»-ücIc---?-ntr»i-
?»>>rinx°^tr. 2t 8cku-n-â--n-?rum->«, î-i. 32 8S 8Z

Valliser Keller
c»ve V»I.AI8/ìi>ii^c

^ -eà«n ô/à7r. n "

hungsweise abgeändert.
Rekurse gegen diesen Veîckuki sind bis zum

3. Mai 1946 dem BezMsrar einzureichen.
Die Pläne liegen während der Rekursfrist
in der Planverwaltung des Tiesbauamtes.
Amtshaus V. 4. Stock. Zimmer 423. von 9
bis 11 Uhr zur Einsicht aus.

Zürich, den 23. April 194k.
Der Stadtrat

Bau- und Niveaulinien der

Tramstraße
Der Eemeinderat hat am 27. Februar 194S

folgenden Veschlusz gefalzt, der am 26. März
1946 in Rechtskraft erwachsen ist : (22536b

Die Bau- und Niveaulinien der Tram-
strahe zwischen Riedgrabenweg und Saat-
lenstrahe werden nach der Vorlage des
Stadtrates unter Festsetzung eines Bau-
linienabstandes von 30 in abgeändert.

Rekurse gegen diesen Beschütz sind bis zum
3. Mai 1946 dem Bezirlsrat einzureichen.
Die Pläne liegen während der Rekursfrist
in. der Planverwaltung, des Tiefbauamtes.
Amtshaus V. 4. Stock, Zimmer 423. von 9
bis 11 Uhr zur Einsicht auf.

Zürich, den 23. April 1946.
Der Stadtrat

Lin kri<-zerl,clier Fta-ütrot/

Von xünsrixeo >Villàeo vervebî!

clie doìvàtirto Kräuter-
lädierte gegen ckro-
nisebs Verstopfung-

In cisn ^s,ot>.oiion.

Lcnon in -/en >-tpotnek>zn?/
vas ioà>e mir ?n /rün/

KI- /ìktlerigsâàn l-.Noti,, Sasei

Stesch

lïiczsrilorsnc!
mit

Ässtsgsraritiv

18


	Der unfreiwillige Humor kommt gerne in Gazetten vor

